
Flohmarkt unter freiem Himmel

Löbau. Beim Löbauer Open-
Air-Flohmarkt am Sonntag, 26.
Juli, von 10.00 bis gegen 16.00
Uhr, imAußengelände desMes-
separks Löbau, Görlitzer Stra-
ße 2, reicht das Angebot von
Spielzeug über alte Schränke
aus Omas Zeiten, antiquarische
Bücher, Gemälde, Schmuck bis
hin zuMünzen und Porzellan.

Der bunte Mix ist laut Veran-
stalter garantiert.

Die Besucher können bei der
Schatzsuche unter freiem Him-
mel ihre Schnäppchen entde-
cken.

Auf dem weitläufigen Gelän-
de lässt sich wunderbar die Zeit
vertrödeln.

Ein großer Parkplatz direkt
am Gelände sorgt für eine ent-
spannte Anreise.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei.

Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.

Auf dem weitläufigen Gelände in Löbau lässt sich wunderbar die
Zeit vertrödeln. Foto: privat

Sonderschau im Dorfmuseum Eckartsberg

Eckartsberg. Am Sonntag, 26.
Juli, von 14.00 bis 17.00 Uhr,
sind die Fotografien von Chris-
tina Seifert unter dem Titel „Im
Alltäglichen das Wunderbare
sehen“ zum letzten Mal im
Eckartsberger Dorfmuseum zu
sehen.DieKünstlerin hat Land-
schaft, Natur und Resultate
menschlicher Kreativität auf
ihren Bildern eingefangen.

InzwischenhatChristina Sei-
fert auch ihr Lieblingsbild ver-
raten.Und erklärt Besuchern si-
cher gern, wieso sie gerade die-
ses gewählt hat. Natürlich be-
antwortet sie auchFragenzuan-
deren Bildern oder ihrer Moti-
vation.

Selbstverständlich sind auch
die interessanten Dauerausstel-
lungen des Museums zu sehen.
Und wie immer gibt es Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen.

Eintritt wird nicht erhoben,
Spenden sind willkommen. Das ist das Lieblingsbild von Christina Seifert. Der Titel lautet „Geist“. Foto: privat

Polizei

Polizei stellt
Dieseldiebe
Löbau. Zwei Personen haben
sich widerrechtlich Zutritt zu
einem Firmengelände an der
Laubaner Straße in Löbau ver-
schafft.

Die Täter zapften aus einem
geparkten Lkw zehn Kanister à
zwölf Liter Diesel im Wert von
knapp 230 Euro ab. Alarmierte
Beamte des Reviers Zittau-
Oberland stellten die deut-
schen Tatverdächtigen im Alter
von 31 und 37 Jahren auf fri-
scher Tat. Der zuständige Kri-
minaldienst ermittelt.

Service

Das „Eurolino“
präsentiert sich
Zittau. Das Sozialkaufhaus
„Eurolino“ in der Bahnhofstra-
ße 17 lädt am Samstag, 1. Au-
gust, von10.00bis15.00Uhr, zu
einem Tag der offenen Tür ein.
Das Angebot reicht dabei von
diverser Bekleidung über Haus-
haltswaren, Möbel und vieles
mehr. Bei einem Flohmarkt
können Besucher stöbern und
nach Schnäppchen suchen. Für
das leiblicheWohlwirdmitKaf-
fee und Kuchen, Grillwurst und
erfrischenden Getränken ge-
sorgt.

Aktuell im Innenteil
Zittau/Löbau
Die Volksbank
wertete ihr
Geschäftsjahr aus

Eibau
Vereinsmitglieder
bildeten sich im
Tierpark weiter

Löbau
Sonderschau zur
Militärgeschichte
der Stadt Löbau

Das Landesamt für Archäologie Sachsenhielt auch die Stadt Zittau von oben im Bild fest.
Foto: Landesamt für Archäologie Sachsen

Luftbilder bieten
einmalige Einblicke

In den Städtischen Museen
Zittau ist noch bis zum 30. Au-
gust die Sonderausstellung
„Höhenflüge. Luftbilder und
Archäologie in Sachsen“ zu se-
hen. Bei dieser Sonderschau
liegt sicher auch eine kleiner
Hauch des musikalischen
Klassikers von Reinhard Mey
„Über den Wolken muss die
Freiheit wohl grenzenlos sein“
in der Luft.

Zittau. Luftbilder faszinieren
durch ihre einzigartige Vogel-
perspektive, die vertraute Land-
schaften und Städte wie zum
Beispiel Zittau in ästhetischen,
neuen Formen zeigt. Wussten
Sie,dasseingeschultesAugeaus
der Luft auch archäologische
Spuren erkennenkann, die vom

Boden aus nicht zu sehen sind?
Aus diesem Grund erkunden,
beobachten und dokumentie-
ren Luftbildarchäologen vom
Landesamt für Archäologie

Sachsen seit über 30 Jahren sys-
tematisch aus dem Flugzeug die
reiche sächsische Fundland-
schaft.

Weiter im Innenteil

Über den Wolken soll die Freiheit bekanntlich grenzenlos sein.
Foto: Landesamt für Archäologie Sachsen

Sommerfest im
Zittauer Tierpark
Zittau. Der Tierpark Zittau lädt
amSamstag,1.August, ab 14.00
Uhr, zum Sommerfest ein. Bei
Live-Musik mit Mundartsänger
„Feuerzeux“ und der Band
„NachFeierabend“könnensich
die kleinen und großen Besu-
cher entspannt ein kühles Mix-
getränk gönnen und leckeres
Essen genießen.

Ein tierischesProgrammsorgt
für Abwechslung: Die Stuntrei-
terderAWEGOsausGroßschö-
nau präsentieren Einblicke in
ihre Arbeit mit den Pferden. Ex-
tra für das Sommerfest geprobt
wurde eine Lamaquadrille. Was

sonst den Pferden vorbehalten
ist, können auch die Lamas sehr
gut, nur geritten werden sie da-
bei nicht. Tierisch künstlerisch
geht es bei Roberto Schwu-
chow zu. Der Graffiti-Künstler
gestaltet live eineWand desHu-
zulenstalls. Welches Motiv er
wählt, ist noch geheim. Wer
selbst gern mal zu den Sprüh-
dosen greifen möchte, kann das
beim Graffiti-Workshop tun.
Ein Trödel- sowie Händler-
markt, Kinderschminken, die
beliebte Hüpfburg und Bastel-
angebote runden das Angebot
ab.

Spaziergänge mit Tieren gibt es auch zum Sommerfest im Zittauer
Tierpark. Foto: Lothar Wuttke

Tierisches

Historie

Freundschaft unter
Schriftstellern
Zittau. Der Wissenschaftliche
und Heimatgeschichtliche Alt-
bestand der Christian-Weise-
Bibliothek Zittau lädt am Mitt-
woch, 29. Juli, um18.30Uhr, zu
einem Vortrag von Uwe Kahl
„Klaus Günzel und Günter de
Bruyn – eine Schriftsteller-
freundschaft“ in die Räumlich-
keiten Lisa-Tetzner-Straße 11
ein. Günter de Bruyn, studier-
ter Bibliothekar und bald schon
als freier Schriftsteller tätig, war
nicht nur in der DDR, sondern
weit darüber hinaus bekannt
und erfolgreich. Literaturpoliti-
sche Turbulenzen im Osten
Deutschlands in der zweiten
Hälfte der 1970er Jahre, ausge-
löst durchdieAusbürgerungdes
Liedermachers Wolf Biermann
sowie den nachfolgenden Pro-
test zahlreicher Kulturschaffen-
derderDDR, stelltenauchGün-
ter de Bruyns zeitgenössisches
literarisches Schaffen in Frage.

So wandte er sich seinerzeit
der Kultur- und Literaturge-
schichte der Mark Branden-
burg zu. Vor allem mit der lite-
rarischen Romantik beschäftig-
te er sich danach.

Klaus Günzel war ebenfalls
studierter Bibliothekar und
langjähriger Mitarbeiter der alt-
ehrwürdigen Zittauer Chris-
tian-Weise-Bibliothek. Schon
als junger Bibliothekar hatte er
angefangen, sich nebenbei als
Vortragsredner und Autor zu
betätigen.

Später wurde dann auch
Klaus Günzel freischaffender
Schriftsteller. Sein Hauptinter-
esse galt dabei der Literatur der
deutschen Romantik.

Dasbeiderseitige Interesse für
dieRomantikwardannauchder

Grund dafür, dass Klaus Gün-
zel und Günter de Bruyn Ende
1977 in brieflichenKontaktmit-
einander traten. Die Initiative
dazu ging vonKlausGünzel aus
undwurdevonGünterdeBruyn
sofort und bereitwillig mit gro-
ßem Interesse aufgegriffen.

Schnell zeigte sich in dem
Briefwechsel, dass sich da nicht
nur zwei Schriftsteller gefun-
den hatten, sondern vor allem
auch zwei Bibliothekare. Inten-
siv war der gegenseitige Aus-
tausch zur Literatur, zu einzel-
nenAutorenundkonkretenBü-
chern.

Der Vortrag bietet eine inter-
essante und informative Aus-
wahl aus dem umfangreichen
Briefwechsel von Günter de
Bruyn und Klaus Günzel.

Klaus Günzel war studierter Bi-
bliothekar und langjährigerMit-
arbeiter der altehrwürdigen Zit-
tauer Christian-Weise-Biblio-
thek. Foto: Veranstalter

GROSSER RÄUMUNGSVERKAUF
Hörnitzerstraße 4 – 02763 Zittau

Alles muss raus!
Wir schließen

unsere Niederlassung
zum 31.08.2026.

Fliesen, Terrassenplatten,
Vinyl und Zubehör.

Einzelstücke Sanitär

S O MM E R G E S P R Ä C H E
M I T C O N R A D C L E M E N S

Montag: Ebersbach-
Neugersdorf REWE,
18.00 bis 19.30 Uhr

Dienstag: Löbau Altmarkt,
9.30 bis 11.30 Uhr

Mittwoch: Ostritz Markt,
9.00 bis 10.30 Uhr
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Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
& (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

DamenmodenDamenmoden
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Samstag, 25. Juli 2026 Nr. 30/37. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Verkehr

Tempo 30 Zone
im Westpark
Zittau. Ab Ende Juli gibt es in
Zittau eine neue Tempo 30-
Zone. In einem Bereich zwi-
schen Goldbachstraße, Äuße-
rer Weberstraße und Pescheck-
straße entsteht eine neue Ver-
kehrsberuhigung am Westpark.
InnerhalbderZonegilt dannge-
nerell Tempo 30 Kilometer pro

Stunde, zudem gilt die Vor-
fahrtsregelungüberall rechtsvor
links – bestehende Vorfahrts-
verkehrszeichen werden abge-
baut. Im gesamtenWestpark gilt
auch weiterhin eingeschränk-
tes Halteverbot. Das heißt, das
Parken ist nur in ausgewiese-
nen Flächen erlaubt.

Service

Luftbilder bieten
einmalige Einblicke
Fortsetzung von Seite 1

Die Luftbilder liefern wesent-
liche Erkenntnisse zu archäo-
logischen Denkmalen, ohne in
ihre Substanz einzugreifen. Die
Luftbildarchäologie ist also
„zerstörungsfrei“. In der Aus-
stellung „Höhenflüge. Luftbil-
der und Archäologie in Sach-
sen“ bietet das Landesamt für
Archäologie Sachsen einen ein-
maligen Einblick in sein um-
fangreiches Luftbildarchiv. Die
Ausstellungsmacher verraten,
warum wir aus luftiger Höhe
Dinge sehen können, die sich
unterderErdebefindenundzei-

gen Geländemodelle von mar-
kanten Fundorten. Die Schau
lädt dazu ein, sich spielerisch
selbst als Luftbildarchäologin
oder Luftbildarchäologe zu ver-
suchen, zeigt Fundobjekte von
ausgewählten Fundstellen und
vieles mehr. Im Zusammen-
hang mit den Aufnahmen der
Luftbildarchäologie werden
Kostbarkeiten aus der archäo-
logischen Sammlung der Städ-
tischen Museen Zittau präsen-
tiert.

Die Öffnungszeiten der Städ-
tischen Museen Zittau – jeweils
Dienstag bis Sonntag von 10.00
bis 17.00 Uhr.

Fußball

Derby-Cup am
Hänscheberg
Neusalza-Spremberg. Nach
einem Jahr Pause veranstaltet
der FSV 1990 Neusalza-Sprem-
berg am Sonntag, 26. Juli, wie-
der den Derby-Cup. Es ist mitt-
lerweile die elfteAuflagedes tra-
ditionsreichen Turniers. Ab
14.00Uhr rollt dazu der Ball auf
dem Sportplatz am Hänsche-
berg. Mit dabei sind neben dem
gastgebenden Titelverteidiger
und Rekordsieger FSV 1990
Neusalza-Spremberg der Ober-
lausitzer Kreismeister SV Neu-
eibau, der Westlausitzer Vize-
kreismeister SV Post Germania
Bautzen und der Neusalzaer
Ortsnachbar sowie tschechi-
scheFünftligistSKSluknov.Die
Mannschaften spielen im Mo-
dus „jeder gegen jeden“. Favo-
riten sind sicherlich die Jungs
von FSV-Trainer André Kohl-
schütter, der mit seiner Mann-
schaft erst vor wenigen Wo-
chen in die Landesliga Sachsen

aufgestiegen ist. Aber auch die
Entwicklung des SK Sluknov
war in den vergangenen Jahren
positiv, sodass auch die tsche-
chischen Nachbarn gute Titel-
chancen haben. Beide Mann-
schaften kennen sich gut, denn
in den letzten Jahren duellier-
ten sie sich regelmäßig im End-
spiel beim Fünfgemeindetur-
nier unter dem Hallendach in
Sohland – und dort ging es im-
mer heiß her. Die Gastgeber er-
öffnendasTurnierum14.00Uhr
mit derPartie gegendenSVPost
Germania Bautzen. Gegen
19.00 Uhr soll das entscheiden-
de Abschlussspiel zwischen
dem SK Sluknov und dem FSV
1990 Neusalza-Spremberg stei-
gen –undum20.00Uhrwirdder
Sieger des Turniers den großen
Pokal in die Höhe recken kön-
nen.Fürdas leiblicheWohlwird
am Turniertag über die gesamte
Spielzeit gesorgt.

Verkehr

Nahverkehr im
ländlichen Raum
Region. Die Menschen in der
Oberlausitz sindweiterhin stark
auf das Auto ausgerichtet, nut-
zen den öffentlichen Nahver-
kehr aber auf einem für den
ländlichen Raum beachtlichen
Niveau. Das zeigt eine Mobili-
tätsstudie des Infas-Instituts im
Auftrag des ehemaligen ZVON,
an der zwischen Oktober 2025
und Januar 2026 rund 5.000
Menschenausetwa3.000Haus-
halten imLandkreisGörlitzund
im Altkreis Bautzen teilnah-
men.DieErgebnisse fließennun
in die Fortschreibung des Nah-
verkehrsplans des neuen
Zweckverbandes Verkehrsver-
bundOstsachsen (ZVVO) ein.

Rund 90 Prozent der Haus-
halte verfügen über mindestens
ein Auto, durchschnittlich ste-
hen 1,5 Pkw pro Haushalt zur
Verfügung. Gleichzeitig sind
mehr als 80 Prozent der Bevöl-
kerung täglich unterwegs. Etwa
zwölf Prozent aller Wege wer-
den mit Bus und Bahn zurück-
gelegt – ein Wert, der trotz der
überwiegend ländlichen Struk-
tur der Region nahe am sächsi-
schen Durchschnitt liegt. Be-
sonders Görlitz hebt sich mit

einem höheren ÖPNV-Anteil
undvielenFußwegenpositiv ab.
Seinen Anteil daran dürfte be-
sonders die Straßenbahn ha-
ben.

Rund ein Viertel der ÖPNV-
Nutzer nennt das Deutschland-
Ticket als meistgenutzte Fahr-
karte. Dennoch bleibt der Ein-
zelfahrschein mit etwa 43 Pro-
zent die häufigste Ticketart. Die
größte Konkurrenz für Bus und
Bahn istdabeiwenigerderFahr-
preis als die gute Verfügbarkeit
des eigenen Autos. Viele selte-
ne ÖPNV-Nutzer geben an, je-
derzeit auf einen Pkw zurück-
greifen zu können.

Die Erreichbarkeit der Halte-
stellen wird überwiegend posi-
tiv bewertet: Etwa 80 Prozent
der Fahrgäste erreichen ihre
Haltestelle in rund fünf Minu-
ten zu Fuß. Gewünscht werden
vor allem häufigere Verbindun-
gen und mehr Flexibilität. Be-
sonders Kinder und Jugendli-
che sind heute wichtige Nutzer-
gruppen mit einem ÖPNV-An-
teil von rund 28 Prozent. Künf-
tiges Potenzial sehen die Gut-
achter vor allem bei älteren
Menschen. tsk

FSV-Kicker Adrian Kittan will mit dem FSV 1990 Neusalza-Sprem-
berg in dieser Saison durchstarten. Foto: Verein

1,5-R-Wohnung barrierefrei, Fahr-
stuhl, Einbauküche sanierte, sonni-
ge WE in Zittau Zentrum, Fahrstuhl,
komplett gefliest, große bodenglei-
che Dusche, kostenfreier Freizeit-
raum für jung und alt, Gartennutzung,
nette Hausgemeinschaft, geringe Be-
triebskosten, Umzugshilfe b.Bedarf,
Warmmiete 379,00 Euro. Anfragen
gern von 50+ WV Oberlausitz 
R 01 70/4 60 77 24.

Vermiete schöne 2-Rm-Whg., 34m²,
kleine EBK u. Stellplatz, in Kleinsau-
bernitz. R 03 59 32/35 57 90.

Ländliches Wohnglück 4-R-Woh-
nung in 02894 Reichenbach/O.L.

mit ca. 116,86 m², frisch renoviert
mit Vinylböden, Bad mit Fenster u.

Wanne, Gästebad m. Dusche, Keller,
Balkon, 2 Stellplätze

KM: 877,00 €; NK: 292,00 €;
WM: 1.169,00 €; Kaution 3MMK

Stellplatzmiete: 50,00 €
provisionsfrei vom Eigentümer

ENO mbH · Frau Bürger ·Tel. 03581/3290128
Sylvia.buerger@wirtschaft-goerlitz.de

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
270T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de

Zu verkaufen ist ein EFH in Großhen-
nersdorf mit 619 m² Land und ca.
130m² Wfl. Zum sofortigen Bezug. KP
liegt bei 105.000,-€. Anfragen unter
info@er-kopp-holding.de oder R 01
74/3 62 62 72.

Verk. Umgebindehaus mit massiven
Anbau (6 Zi. u. viel Nebengelass) von
privat in ruhiger Lage mit sehr guter
Infrastruktur in Oberoderwitz, Gas-
heizung, Gartengrundstück 750 m²
mit Quellborn und massiven Geräte-
haus, Teilsanierung 1997 und 2005,
sofort beziehbar, VB, Bei Interesse
R 01 76/84 93 01 14.

EFH von privat in N.-Oderwitz zu
verk. Gute Lage zt. noch möbiliert.
Vereinb. Preis. Zuschr. unter Chiffre
v LN 182 894 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

IhrneuesZuhauseinStrahwalde!EFH,Neu-
bau,massiv,126 m²WNFL,mit Garage,Kamin,
Fubo-Heiz., nur 947 € mtl., Mietkauf o. Finanz.
mögl., EnB 43,2 kwh/m²a, Strom, Bj. 2026,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Wer gibt Haus oder Hof sehr günstig
oder gratis ab ? (auch sanierungs-
bed., bitte alles anbieten). R 01 63 /
1 49 68 50.

Suchen Ein– bis Mehrfamilienhäuser
sowie Eigentums-Wohnungen zum
Verkauf - saniert u. unsaniert in Zittau
und näherer Umgebung
TRI Immob. C. Marter, Markt 5, 02763 Zittau,
Tel. 03583-512321, Fax 795023
Aktuelle Angebote finden Sie unter:
www.immobilien-marter.de

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Rückkehrer suchen dringend Ein-
familienhaus zw. Zittau u. Löbau ein-
schl. Zittauer Gebirge. KP bis 430T €.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Ruppersdorf • Löbau • Oberoderwitz
• Ebersdorf • Zittau • Schlegel
Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Franziska Liebe 
freut sich auf Ihre Fragen und Ihre Be-
werbung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 11, 02625 Bautzen, Te-
lefon 0 35 91 / 48 17 - 15 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Zahnarztpraxis im Raum Niesky
sucht engagierte und teamorientierte
ausgebildete ZMF in Vollzeit (35 Std.).
Ihr Profil: Berufserfahrung in einer
ZAP (Stuhlassistenz, Verwaltung),
Freude am Umgang mit Menschen.
Wir bieten ein abwechslungsreiches
und verantwortungsvolles  Auf-
gabengebiet, ein wertschätzendes
Arbeitsumfeld, eine faire Vergütung,
zusätzliche Benefits, Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten. Haben wir
Ihr Interesse geweckt, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
v LN 181 931 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Wir suchen auf Stundenbasis oder
Minijob eine Gartenhilfe und Haus-
haltshilfe für Privathaushalt im Um-
kreis Bautzen. Schwerpunkt ist
Grünpflege und Kleinreparatur. Inte-
ressenten: R 01 76/34 21 02 27.

Zahnarztpraxis im Zentrum von Zit-
tau sucht zum 01.09.2026 eine Zahn-
arzthelferin/ZMF zur Verstärkung un-
seres Teams. Voraussetzung ist eine
abgeschlossene Berufsausbildung.
Wir bieten eine Vollzeitstelle (ca. 38 h/
Woche) aber auch zeitliche Flexibi-
lität ist denkbar. Wir sind eine allge-
meinzahnärztlich tätige Praxis mit ho-
hem Patientenaufkommen. Sie sind
freundlich, engagiert und zuverlässig,
dann haben wir vielleicht genau die
richtige Stelle in unserem Team für
Sie. Bewerbungen gern per E-mail
unter jaczkowski@t-online.de oder
telefonisch unter 03583/512112.

Helfer für Grünpflege u. Objektrei-
nigung in Bautzen in geringfügiger
Beschäftigung gesucht. R 01 71/3
64 75 37.
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 Wohnungen & Immobilien

■ Wohnungen

■ Vermietung

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche■ Häuser

■ Wohnhäuser

■ Verschiedenes

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 
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■ Stellenangebote

 Stellenmarkt & Bildung

In Ihrer „Mannschaft“ 
ist noch Platz?
Mit einer Stellenanzeige im 

Oberlausitzer Kurier erreichen 

Sie die richtigen Teamplayer!

Unsere Anzeigenprofi s helfen Ihnen gern!

 03591 / 48 17-0

 anzeigen@LN-Verlag.de

OBERLAUSITZER KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 25. Juli 2026
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■ Fahrzeugverkäufe

■ Mercedes-Benz

■ Verschiedene Fabrikate

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Fahrzeugteile / -zubehör

■ Wohnwagen

 Fahrzeugmarkt 

OBERLAUSITZER KURIER

... wünscht allzeit gute Fahrt!

Bestattungsvorsorge –
heute schon an morgen
denken!

02708 Löbau
Promenadenring 6

• Friedwald
• Erdbestattung

• Feuerbestattung
• Seebestattungwww.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber: Michael Mrochem

Tag & Nacht
& 0 35 85/46 85 500

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Fiedler Bestattungen
Löbau | Neusalzaer Str. 22 | Telefon 83 33 00
Oderwitz | Hauptstraße 127 | Telefon (03 58 42) 2 92 35

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Mercedes E220D, BJ 2010
R 01 74/9 66 49 41. 

Lada Taiga 4x4, Bj. 2014, zu verkau-
fen. R (01 57) 31 32 31 00.

Verk. Mercedes SUV, GLC, 4matic,
Diesel, BJ 2018, 117T km, 170 PS
schwarz, NR, HK, 20.000 €, Bautzen
R 01 71/4 04 06 40. 

PKW Moskwitsch 2140, BJ 1977, neu
aufgeb., Bestzust., 37 TKM, H-
Kennz., AU/HU 5/28, 8-F. bereift, 11T
Euro, VB, R 01 52 59 54 41 89. 
pedegen@web.de

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr egal, Abholung mögl., Motorrad-
center Bautzen R 03591/6 79 14 99.

4 Räder für Volvo XC60, Reifen Nokian
235/65 R17, Alu-Felgen Original
Volvo, Pr. VB. Selbstabholung im 
Bereich Löbau R 01 72/3 054 4 47.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Die Volksbank
zog Bilanz

Löbau/Zittau. Die Volksbank
Löbau-Zittauhat ihreVertreter-
sammlung abgehalten. Die Bi-
lanzsumme umfasst alle Ge-
schäfte, die die Volksbank im
eigenenNamen und auf eigenes
Risiko getätigt hat. Trotz des
schwierigen volkswirtschaftli-
chen Umfelds konnte ein
Wachstum um 43 Millionen
Euro oder plus 5,3 Prozent auf
nunmehr 851 Millionen Euro
erreicht werden. Diese Wachs-
tumsrate liegt deutlich höher als
der Durchschnitt aller Volks-
banken Raiffeisenbanken in
Deutschland mit 2,7 Prozent,
hieß es.

EinenweiterenAnstieg gab es
bei den privaten Immobilienfi-
nanzierungen. Auch die Nach-
frage nach Modernisierungen
und energetischen Sanierungen
war 2025 weiterhin lebhaft.

Bei den Unternehmenskredi-
ten erlebte die Volksbank eine
Seitwärtsbewegung.Hiermacht
sich die schleppende Konjunk-
turerholung bemerkbar. Insge-
samt, also Privat- und Firmen-
kunden zusammengenommen,
wuchs die Kreditvergabe um
10,2 Prozent auf 409 Millionen
Euro. Auch hier lag die Steige-
rungsrate deutlich über dem
Durchschnitt aller Volksban-
ken Raiffeisenbanken.

UmKredite zu vergeben, wer-
den Einlagen benötigt, um die-
se zu refinanzieren. Die Einla-
gen wuchsen zum Vorjahr um
5,1 Prozent an. Das Vertrauen
der Kunden in die Stabilität und
Zuverlässigkeit machte das
möglich. Kunden sichern sich
damit gegen Inflation ab und
bauen Vermögen auf, das wie-
derum stärkt auch die Ertrags-
basis der Volksbank nachhal-
tig.

Unverzichtbare Grundlage
der soliden Geschäftspolitik ist
neben einer jederzeit ausrei-
chenden Liquidität eine ange-
messene und robuste Eigenka-
pitalausstattung und -bildung.
Das bilanzielle Eigenkapital
wuchs im Jahr 2025 um 9,6Mil-
lionen Euro auf 97,7 Millionen.
Mit dieser Eigenkapitalausstat-
tung können auch in Zukunft
die Kreditwünsche der Privat-
und Firmenkunden und die ver-
schärften Eigenkapitalanforde-
rungen aus der neuen europäi-
schen Richtlinie, genannt
CRR3, erfüllt werden.

„Wir legen großen Wert dar-
auf, unser Eigenkapital so stark
wiemöglichzuhalten,umSpiel-
raum für weitere Kreditverga-
ben zu schaffen. Gleichzeitig ist
es aber unsere Überzeugung,
dass Sie als unsere Genossen-
schaftsmitglieder eine Dividen-
de erwarten dürfen“, so Vor-
stand Horst Habrik. Durch die
Ausschüttung einer Dividende

in Höhe von drei Prozent profi-
tieren dieMitglieder von der gu-
ten Entwicklung ihrer Bank.

Das Betriebsergebnis vor Be-
wertung selbst beträgt 10 Mil-
lionen Euro und lag über dem
Niveau des Vorjahres. Das bi-
lanzielle Eigenkapital beläuft
sich damit auf knapp 90 Millio-
nen Euro. Daraus ergibt sich
eine solide Eigenkapitalquote
von10,6Prozent. Erbrachtwur-
de dieser Erfolg von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern
der Volksbank. Der Vorstand
und Aufsichtsrat wurden ohne
Gegenstimmen entlastet. Trotz
schwieriger Rahmenbedingun-
gen blickt die Volksbank insge-
samt positiv in die Zukunft. Der
genossenschaftliche Förderauf-
tragwirdauchweiterhin imVor-
dergrund stehen – insbesonde-
re in der Finanzierung der Wirt-
schafthiervorOrtüberalleKon-
junkturphasen hinweg, aber na-
türlich auch in der Bereitstel-
lung vieler anderer Bankdienst-
leistungen. Die Vertreter der
Volksbank werden satzungsge-
mäß für eine vierjährige Amts-
zeit gewählt.Dieseendet imJahr
2026. Die Neuwahl der Vertre-
ter ist am13.November 2026 an
den Bankstandorten Neugers-
dorf, Löbau und Zittau vorge-
sehen. Der Aufsichtsrat und der
Vorstand dankten den Vertre-
tern. Ohne dieses Ehrenamt
würde das genossenschaftliche
Prinzip und die Genossen-
schaft nicht funktionieren.

Die Volksbank Löbau-Zittau eG erzielte im Geschäftsjahr 2025 in
einem äußerst anspruchsvollen wirtschaftlichen Umfeld erneut ein
sehr gutes Ergebnis. Foto: Veranstalter

Politik

Politiker auf
Sommertour
Löbau/Ostritz. Im Rahmen sei-
ner Sommertour besucht der
Oberlausitzer Landtagsabge-
ordnete Conrad Clemens, der
auch Sächsischer Kultusminis-
ter ist, derzeit zahlreiche Verei-
ne und Unternehmen der Re-
gion, um sich vor Ort über ak-
tuelle Herausforderungen und
Bedürfnisse der Unterstützung
zu informieren.

Conrad Clemens bietet auch
drei offene Bürgersprechstun-
den auf öffentlichen Plätzen an.
„Die aktuellen Reformvorha-
ben – von der Gesundheitsver-
sorgung bis zur Rente – bewe-
gen viele Menschen. Darüber
und über alle weiteren Themen
möchte ich offen mit den Ober-

lausitzern ins Gespräch kom-
men und ihre Anliegen in mei-
ne Arbeit als Landtagsabgeord-
neter mitnehmen“, so der
Herrnhuter. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Interes-
sierte können während der
nachfolgend angegebenen Zei-
ten einfach zu den Ständen vor-
beikommen. Für eine kleine Er-
frischung wird gesorgt.

Anbei die Termine im Über-
blick: Montag, 27. Juli, von
18.00 bis 19.30 Uhr, auf dem
Parkplatz REWE in Ebersbach-
Neugersdorf, Dienstag, 28. Juli,
von 9.30 bis 11.30 Uhr, auf dem
Altmarkt inLöbauund amMitt-
woch,29. Juli, von9.00bis10.30
Uhr, auf demMarkt in Ostritz.

Gesundheitswesen

Mehr Raucher
in Sachsen
Region. In Sachsen ist die Zahl
tabakabhängiger Menschen
deutlich gestiegen. Nach Aus-
wertung von Krankenkassen-
daten wurden 2024 hochge-
rechnet 283.500 Fälle medizi-
nisch behandelt, das entspricht
etwa sieben Prozent der Bevöl-
kerung und einem Anstieg von
gut 76 Prozent seit 2014. Damit
liegt der Freistaat deutlich über
dembundesweitenZuwachs. tsk

Polizei

Glaswand
zertrümmert
Mittelherwigsdorf. Unbekann-
te Täter haben am Bahnhalte-
punkt inMittelherwigsdorf eine
etwa eine mal 1,5 Meter große
gläserne Wetterschutzwand im
Wartebereich zertrümmert.

Bundespolizisten dokumen-
tierten den Vorfall und leiteten
ein Ermittlungsverfahren we-
gen Sachbeschädigung ein. Zur
Schadenshöhe konnten kurz
nach der Tat noch keine Anga-
ben gemacht werden.

Historie

Militärgeschichte
der Stadt Löbau
Löbau. Der Verein Garnison
Löbau e.V. öffnet am Sonntag,
26. Juli, von11.00bis 16.00Uhr,
wieder das kleine „Militärhisto-
rische Museum“ zur Militärge-
schichte der Stadt Löbau. Par-
allel zur Dauerausstellung „Lö-
bauer Militär 1821 bis 1991“
kann die Sonderausstellung
„Kriegsende in der Oberlau-
sitz“ besichtigt werden.

Die Sonderausstellung wur-
de erweitert und informiert
unteranderemüberdenWegder
Roten Armee von Schlesien
nach Löbau. Die Großoffensive
der Roten Armee am 16. April
1945 im Abschnitt Zentendorf
und die letzten militärischen
Handlungen in Weißenberg,
Herrnhut,LöbauundGroßhen-
nersdorf wurden dafür aufge-
arbeitet.

DieBesucher können sich bei
einemRundgangdurchdieAus-
stellungen informieren und se-
hen neben den Text- und Gra-

fiktafeln auch zahlreiche Uni-
formen, Ausrüstungsgegenstän-
de, Urkunden und Abzeichen.

Die Ausstellung befindet sich
in der früheren Jägerkaserne auf
der Jägerstraße 2 in Löbau.

Für Kinder bis 12 Jahre ist der
Eintritt frei. „Jeder Leihgeber
und Sponsor erhält an unseren
Öffnungstagen freien Eintritt,
egal ob Fotos oder größere Ex-
ponate dem Verein übergeben
werden. Wir sind jederzeit an
einzelnen Exponaten oder Vor-
bzw. Nachlässen sowie Bild-
und Schriftgut aus allen Epo-
chen interessiert“, so der Ver-
einsvorsitzende Danilo Baum-
garten. Der Kontakt erfolgt
unter Telefon (03585)45 59 57,
unter der Mobilfunknummer
0173/5801046 oder per E-Mail
an E-Mail an danilobaumgar-
ten@web.de.

Weitere Informationen dazu
gibt es im Internet unter
www.kaserne-loebau.de.

Wissenschaft

Millionen für
die Forschung
Zittau. Die Hochschule Zit-
tau/Görlitz erhält rund 13 Mil-
lionen Euro für den Ausbau der
Forschungsinfrastruktur DC-
LabSaxony am Standort Zittau.
Im Rahmen des Projekts „DC-
LabSaxony – Full Scale Exten-
sion“ entsteht in den kommen-
den fünf Jahren eine europa-
weit einzigartige Forschungs-
und Testumgebung für Gleich-
spannungsverteilnetze.DieFör-
derung erfolgt über den Projekt-
träger des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Energie
(BMWE).

Mit demneuen Projekt erwei-
tern die Hochschule Zit-
tau/Görlitz und die Technische
Universität Dresden die bereits
entstehende Forschungs- und
Testumgebung des DC-LabSa-
xony. Ziel ist es, neue Kompo-
nenten, Betriebsmittel und Be-
triebsstrategien für Niederspan-
nungs-, Mittelspannungs- und

hybride AC/DC-Netze unter
realitätsnahen Bedingungen zu
untersuchen und weiterzuent-
wickeln. Damit leistet das Vor-
haben einen wichtigen Beitrag
zum Aufbau zukunftsfähiger
Energieinfrastrukturen und zur
Energie- und Industrietransfor-
mation in Sachsen und der Lau-
sitz, heißt es.Gleichspannungs-
technologien gelten als Schlüs-
selansatz für die Energieversor-
gung der Zukunft. Sie ermögli-
chen eine effizientere Integra-
tion erneuerbarer Energien, re-
duzieren Umwandlungsverlus-
te undbietenPotenziale für eine
leistungsfähigere Stromversor-
gung von Industrie, Gewerbe
und Quartieren. Die Ergebnisse
des Labs sollen in enger Zusam-
menarbeit mit Industrie, An-
wendern und Forschungspart-
nern dazu beitragen, Gleich-
spannungsnetze schneller in die
Anwendung zu überführen.

Finanzen

Die Besucher können sich bei einem Rundgang durch die Ausstel-
lungen informieren und sehen neben den Text- und Grafiktafeln
auch zahlreiche Uniformen, Ausrüstungsgegenstände, Urkunden
und Abzeichen. Foto: Verein

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztl. Bereitschaftsdienst erfragen
Sie bitte über die Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis amKrankenhaus
Zittau, Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie vonMo bis Sa 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Die nächstgelegene, notdienst-
habende Zahnarztpraxis finden
Sie unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags

Tierärztlicher Notfalldienst für
Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach tel. Anmeldung

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
25.07.26
Löbau, Bahnhof-Apotheke,
Sachsenstr. 8, 03585/457511
26.07.26
Seifhennersdorf,
Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
27.07.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
28.07.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
29.07.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
30.07.26
Löbau, Alte Apotheke,
Altmarkt 5/6, 03585/415530
31.07.26
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztl, Bereitschaftsdienst erfra-
gen Sie bitte über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Tagesaktuell abrufbar unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
formulare/notdienstsuche

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach tel. Voranmeldung; wochen-
tags von 18–8 Uhr; Wochenende/
Feiertage ganztags

Tierärztlicher Notfalldienst für
Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
25.07.26
Zittau, Rats-Apotheke,
Schliebenstr. 5, 03583/681036
26.07.26
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050
27.07.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
28.07.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294
29.07.26
Ebersbach-Neugersdorf,
Apotheke Oberland,
Fr.-Ebert-Str. 9a, 03586/362184
30.07.26
Zittau, Carolus-Apotheke, R.-Lu-
xemburg-Str. 15, 03583/704544
31.07.26
Oppach, Schwanen-Apotheke,
Str. d. Jugend 1, 035872/20480
Ebersbach-Neugersdorf,
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 64,
03586/702294

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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Viele Frauen ab 40 erleben täg-
lichen Frust: Die Lieblingsjeans
geht nicht mehr zu. Der Bauch
fühlt sich aufgedunsen an. Die
Waage steigt weiter − obwohl sie
genauso oder weniger essen wie
früher. Kleinere Portionen, nichts
Süßes, einen Salat und eine Diät
nach der anderen. Und trotzdem
passiert fast nichts. Oder schlim-
mer: Sie nehmen sogar zu. Frust
steigt auf, sie suchen den Fehler
bei sich.
Doch die Forschung weiß heu-

te: Das Problem ist nicht ihrWil-
le − es ist ihr
Stoffwechsel,
der sich ab
40 grund-

Annette Frier setzt auf den neuen pureSGP
Stoffwechsel-Shake aus der Apotheke, denn der
aktiviert den verlangsamten Stoffwechsel ab 40.

40 grund-

Starterset
für Ihren Neuanfang

der sich ab 
40 grund-40 grund-

te: Das Problem ist nicht ihr Wil-

Jetzt

38%
Preisvorteil
sichern

4× pureSGP Stoffwechsel-Shake in
4 leckeren Sorten (Vanille, Scho-
ko, Erdbeere und Neutral) + Ge-
schenke im Wert von über 40 Euro
zusätzlich! Jetzt im Onlineshop
unterwww.pureSGP.de

In der Apotheke:

pureSGP
Stoffwechsel-Shake

(Vanille: PZN 20584687)

¹Zink trägt zu einem normalen Fettsäurestoffwechsel, zu einem normalen Kohlenhydrat-Stoffwechsel und zu einem normalen Stoffwechsel von Makronährstoffen bei. • 2Das Ersetzen von zwei der täglichen Hauptmahlzeiten im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung durch einen solchen Mahlzeitenersatz trägt zur Gewichtsabnahme bei.

NEU

legend verändert. Viele Frauen
geraten unbemerkt in eine bio-
logische Stoffwechsel-Falle, die
lange unterschätzt wurde: die so-
genannte Glykation − die „Ver-
zuckerung“ im Körper. Schon
kleine Blutzuckerspitzen durch
die „harmlose“ Banane zwi-
schendurch, den Latte macchiato
oder den Nachmittagssnack sor-
gen dafür, dass der Blutzucker
hochschnellt und der Körper
in den Speichermodus schaltet:
Energie wird eingelagert statt
verbrannt, besonders am Bauch.
Klassische Diäten funktio-
nieren deshalb ab 40 oft
nicht mehr. Nochmehr
Verzicht bremst den

Stoffwechsel
zusätzl ich.
Der Körper
schaltet in
den Spar-
modus, hält
jede Kalorie
fest. Gleich-
zeitig sinkt
ab 40 der Östrogenspiegel, die
Muskelmasse nimmt ab – weni-
ger Muskeln verbrennen weniger
Energie.

Neu: Der pureSGP
Stoffwechsel-Shake –
die Hoffnung für
Frauen ab 40
Der pureSGP

Stoffwechsel-Shake1
wurde speziell für
den veränderten

Stoffwechsel ab 40 ent-
wickelt. Ein evidenzbasiertes
Abnehmprodukt aus der Apo-
theke, das genau dort ansetzt,
wo herkömmliche Diäten
scheitern2:
• Die zuckerfreie Formulie-
rung aktiviert den Stoff-

wechsel und vermeidet Blut-
zuckerspitzen

• Hochwertige, reine Pro-
teine unterstützen die
Muskelmasse

• Wertvolle Ballaststoffe sor-
gen für ein angenehmes
Sättigungsgefühl

• Essenzielle Mikronährstoffe
beugen Mangelerscheinun-
gen vor

Das Geniale: Dieser Shake
ist ein purer Genuss. Einfach
an fünf Tagen pro Woche zwei
Mahlzeiten durch den cremigen
Shake ersetzen – f lexibel, wann
Sie wollen.
Keine Verbote, keine star-

ren Pläne. Restaurantbesuch?

Familienfeier? Kein Problem.
pureSGP passt sich Ihrem
Leben an – nicht umgekehrt.
Beginnen Sie Ihr neues, leichtes
Leben jetzt.

„Weil Abnehmen
ab 40 auch einfach

sein darf!“

„Cremig, lecker, zuckerfrei
und schmeckt echtgut!“

Schwindel?
Diese Arzneitropfen

können helfen
Millionen Betroffene kennen den
Alltag mit Schwindelbeschwer-
den. Schwindel entsteht, wenn
das Gleichgewichtssystem aus
dem Takt gerät – oft begleitet von
Übelkeit oder Kopfschmerzen. Zur
Hilfe bei Schwindelbeschwerden
setzt Taumea deshalb mit einem
speziellen Dual-Komplex an: ei-
ner natürlichen Kombination aus
den beiden bewährten Arznei-
pflanzen Anamirta cocculus und
Gelsemium sempervirens.

Anamirta cocculus kann laut Arz-
neimittelbild das Schwindelgefühl
lindern. Gelsemium sempervirens
wiederum kann die typischen
Begleiterscheinungen mildern. In
dieser besonderen Kombination
entfalten beide Wirkstoffe ihre
natürliche Kraft – schnell aufge-
nommen über die Mundschleim-
häute, ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen.

Taumea kann helfen – natürlich
und rezeptfrei aus der Apotheke.

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4,
Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewen-
det entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild.
Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel.
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 07241184)

www.taumea.de

Gesundheit ANZEIGE

Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verk. Betonsturz, H 200, B 120, TL
3000 mm, B. Platten 400 x 400 x 40
mm, VB R 01 52/21 68 90 71. 

Indische Strickmaschine und Akkor-
deon, 30 Bässe, preiswert abzuge-
ben. Zuschriften unter Chiffre
v LN 181 728 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Liefe-
rung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Buche 4 m³
für 320€ R 01 72/2 47 41 19.

Verk. ca. 30 Rundballen Heu Ø 1,2 m 1.
Schnitt/2026 scheunengelagert in
sehr guter Qualität. Preis je Einzelbal-
len 35 p bei Abnahme von mind. 10
Ballen 30 p je Stück. Anlieferung
möglich. R 01 57 37 85 26 88

Badmöbel zu verk. Spiegel B 0,72/
H 0,57, Waschbeckenunterschrank 
B 0,72/H 0,56, Schrank B 0,35/
H 1,84. 2 Jahre alt, sehr gut erhalten.
Holzfarben. Pr. VBR 0162/3409835.

Verk. 2 Robur Motoren LO wenig gel.
für 400 €, 1 Moped SR2, BJ 57 im Or-
gin. Zust. f. 2200 €, Trabant Teile, Mo-
tor, Getr. , Achsen, Blechtüren Chrys-
ler Daytona. 2,5 L, Turbo , BJ 93, 
Rot, neue Reifen, Löbau R 01 74/9
02 85 81. 

Verk. Weizen und Hafer sowie Heu
und Stroh R 01 73/5 18 21 43.

Verkaufe gebrauchte einsatzfähige
Schneefräse von Ariens Typ ST724
mit Tecumseh-Motor für 200,- €,
R 03 58 27/7 01 72.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Ich kaufe gerne ihren Gold und Sil-
berschmuck auch Defekt, sowie Mi-
litärische Gegenstände und alte Re-
klameschilder, gute Antiquitäten kau-
fe ich auch gerne zu guten Preisen
und in Bar. Gerne komme ich auch zu
ihnen. R 0 17 25 73 59 67 o. 03 59
55/7 05 14.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt und anderes Gerät 
R 01 52/23 12 59 25.

Schrauber sucht altes Moped ,
Motorrad oder Roller zum restau-
rieren. Gern auch Motoren , Rahmen
und Ersatzteilposten. 
R (01 52) 27 89 38 90

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche Simson Mofa und SR2
R 01 52/02 77 17 45. 

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u.
R 01 71/2 76 34 58.

Suche Motorkettensäge, Simson
S51 in Saftgrün/ SR50 4-Gang,
Traktor, Wehrmachtsfahrzeug,
Geige/Violine R 0 16 23 40 66 27

Bastler sucht Simson/MZ Fahrzeuge in
jedem Zustand
0162/2734374 R (01 62) 2 73 43 74

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verk. junge Halsbandsittiche sowie
ein Zuchtpaar Königssittiche,
R 0172/3744516.

Kleine Yorkshire Terrier  ab dem
20.7.26 abzugeben 
Vorheriger Besuch wünschenswert.
R 0 17 36 79 64 94

Schöne Hundewelpen (Mischlinge, 
m. Rasse), 10 Wo. in liebev. Hände 
abzugeben R 01 52/06 05 48 04.

Brüterei Sterzel Verkauf Jung- u.
Legehühner, Wachteln, Enten-,
Broilerküken auf Vorbestellung,
Geflügelfutter Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Verk. Junghähne zur Zucht und
schlachten, Preis VB.R 01 51/51 91
03 43.

Kleine zahme Katzen, vorwiegend
rotfarb. Kater abzugeben R 01 71/
7 64 22 51. 

Mopswelpen (Mädchen), 8 Wo., in
schwarz u. beige, suchen liebe Fami-
lien zum kuscheln, spielen u. toben.
Pr. VB. R 01 73/3 56 45 87.

Verschenke April-Mai-Kätzchen w/m 
in liebevolle Hände 0151/51910343.

Schäferhundwelpen 10 wochen alt
geimpft in liebevolle Hände zu geben .
R 0 35 87 64 28 61

Verk. von Junghennen, Deuka Futter-
mittel. Geflügelhof Mario Steinert,
02906 Diehsa R 01 71/3 67 34 54,
Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Er 70+,geb. sucht naturverbundene Sie
60+ für gemeinsame Freizeit in Natur
u. Ausflüge. Familienstand egal, bei
Symphatie auch kuscheln. Dauer-
freundsch.erwün. Löb.-Zitt. +20km,
E-Mail: RainerZufall@mein.gmx

Spendabler Er mitte 50, sportlich
schlank Geb. Sucht nette Tabulose
Sie für gelegentliche heiße ero-
tische Treffen.
Nur Mut. WhatsApp
0174 7140344

Schlanke Mitfahrerin von Motorrad-
fahrer, 59 J., f. Freizeit u. gem. Touren
ges. WA 0179/5854656, kein Mann!

Nette Freundin von Seniorin 82 J. 
gesucht. Zuschriften unter Chiffre
v LN 181 735 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 61, 177 sucht Partnerin zur Gestal-
tung der gem. Freizeit oder mehr.
Wandern, Schwimmen, Theater,
usw. Zuschriften unter Chiffre
v LN 182 742 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 72/1,80, NR, sucht schlanke Frau
pass. Alters aus NY + 30km für ge-
meinsame Zeit und Unternehmungen
(Reisen, Tanzen, Radfahren und Kul-
tur) v LN 183 386 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Er 41 J., 1,90, dunkelblonde Haare,
grau-blaue Augen, humorv., ehrlich,
treu, zuverlässig. Steh mit beiden
Beinen im Leben. Suche eine Part-
nerin ab 25 J. bis 45 J., darf auch mol-
lig sein u. Kind/Kinder kein Hindernis.
R 0152/34675600.

Sie möchte junggebl. Ihn, 70-75 J.
ab 1,80 ür eine schöne gem. Zeit 
kennenl. R 01 59/02 30 09 28.

Bin 77 J., 1,77m groß, fahre gern Auto,
liebe Natur und gute Unterhaltungen.
Suche netten, klugen Partner. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 183 388 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Herz zu verschenken. Bin 67/1,65,
norm. Fig., möchte ehrl., liebevollen,
etw. handwerl. Partner für gem. Zu-
kunft kennenlernen. Raum Ny/Görl.
Hab Mut u. melde Dich unter Chiffre
v LN 183 130 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Görlitzerin, 61, 1,65, fraul. Figur 
sucht Ihn für ein Leben zu zweit. 
WA: 01 73/8 16 66 89.

Witwer, 79 J., NR. Suche Partnerin für
gem. Freizeitgest. Raum GR/NY
WhatsApp R 0160/1 16 83 99.

Suchst du wie ich, M/62/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen
gern jü,schl..WA016 33231900

Er, 59, NR, sucht pass. 2. Hälfte, 
ehrlich, liebevoll und im Herz noch
jung. WA 01 60/94 42 38 85.

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft 0172/2474119.

Er, 67 J., 1,68m, schl., NR, humorvoll,
für alles Schöne u. Sinnvolle zu ha-
ben, su. passende Frau für geste Bez.
u. gem., abwechsl. Freizeitgest. Zu-
schriften unter Chiffre v LN 183 883
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11,
02625 Bautzen.

Wer möchte einen junggebl. Mann,
51 J., 1,80 m, ohne PV u. Internet 
kennenlernen. Gem. noch viele
schöne Jahre meistern, sich an den
kl. Dingen des Lebens erfreuen.
Wenn du auch so denkst, dann melde
Dich bitte. Es würde mich sehr freuen
von Dir zu hören. R 0151/72386000.

Su. eine nicht ortsgeb. Frau d. im
Kleid u. Jeans sich wohlfühlt, Lust
auf Tanzen, Rad fahren, Wellness,
Garten + Haus u. eines Zusammen-
lebens hat. Er 60/1,68/75, NR.
WA/SMS R 0152/02542864. 

Wenn nicht jetzt, wann dann? Bin 
Ende 60, 1,80, NR, zuverl., selbstst.
humorv., koche gern, fahre Auto,
wohne auf dem Land. Suche kreative,
ehrl., spontane Frau, die Lust auf 
reisen und noch viel Spaß im Leben
hat. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 183 337 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 11, 02625 Bautzen.

Junggebliebener Witwer, (87), sucht
nette Begleiterin für die gemeinsame
Freizeitgestaltung. Raum Zittau er-
wünscht! Ich freue mich auf gute Ge-
spräche, Ausflüge und schöne Mo-
mente zu zweit. v LN 183 082 an
OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 11, 02625
Bautzen.

Er 48,1,65, Berufstätig Sucht Sie zwi-
schen.45-51 J. für eine gemeinsame
Zukunft Kinder sind kein Hinder-
nis.Lass uns gemeinsam Leben,Lie-
ben, Lachen.
# WA.01717701013

Manchmal reicht eine einzige Begeg-
nung, um das Leben zu verändern.
Vielleicht ist dieser Moment genau
jetzt. ER, 53, 175cm, 73kg, NR, un-
geimpft, sucht Sie (zw. 40 und 50) für
eine feste Beziehung (Raum Zittau/-
Löbau/Görlitz). Bitte melden unter
caropalme2007@aol.com. 

##Suche langfristige Freundschaft mit
Leidenschaft. 
Attr. Mann, ende 50, Single, selbstän-
dig sucht junge oberlausitzer Frau mit
der ich meine Freizeit und mehr ver-
bringen kann. sommerson-
ne12345@freenet.de

Gepfl. Er, 60+, 1,76, schl. NR, su. schl.
Sie, kl. OW, Int. Natur, Tiere, Wan-
dern, Tanzen u. alles Schöne! R 01
52/31 47 78 74.

Im Café kennenl. bei Sympathie gern
eine entspannte Freundschaft+ wo-
raus sich auch mehr entwickeln kann.
tagest besuchb M/59/177/92 RM BZ
sucht schl. nette Frau Diskr u Sauberk
geb u erw WA 015566111873

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Mann 53 J., schlank sucht ver-
nachlässigte Frauen zum verwöhnen
ohne finanz. Interessen. Traut euch,
ruft an R 01 52/51 48 23 37.

Er Ende 50, schlank, sucht die Frau,
die in Ihrer Bez. vernachlässigt ist und
endlich wieder das Gefühl haben
möchte, begehrt zu werden wie Sie
ist. SMS 0 15 22/3 24 29 97.

Reife Frau mit praller Bluse erwartet
dich! Ab 14 UhrR 01 74/2 83 19 47.

Er 1,71, NR, 68, geb. suche eine Frau,
welche ich ab und zu besuchen darf.
Gerne Dauerfreundschaft. Sie gerne
kleiner und viel älter, nicht rasiert
wäre schön. Raum ZI, BZ, GR, LÖB.
SMS 0 15 20/5 40 18 35, nur Mut.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
*2 Tage Floh-& Antikmarkt* im Granit-

museum Prelle, Haselbachtal 25./
26.7., 8-18 Uhr. JEDER kann OHNE
Anmeldung MITMACHEN!R 01 79/7
94 41 91, www.schwarzmaerkte.de

Rentner bittet um Hilfe am Tablet u.
Handy. Danke! R 035937/880847
ab 18 Uhr.

Verkaufe 50 gut erhaltene Bauernstühle
(Vollholz) in Gaststättenqualität mit
gepolsterten Sitz und passende
Holz-Tische (80x80/120x80) Preis
nach VB R (01 52) 02 16 20 75

Suche Wochenendgrundstück od. kl.
Häusel in od. um Görlitz
R 0 17 26 13 97 09

Kleingarten in Kaltwasser 300m², 
Innen-WC + Dusche, abzugeben. Preis
VB. R 0 35 81/30 40 31.
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Mönchszug
auf dem Oybin
Oybin. Traditionell ziehen die
Mönche am Samstag, 25. Juli,
um 21.00 Uhr, wieder über den
Berg Oybin. Die Veranstaltung
beginnt auf dem Bergfriedhof
mit der Begrüßung durch die
Mönche. Anschließend wan-
dert die Gruppe im Fackel-
scheindurchdiehistorischeKu-
lisse, untermalt von klassischer
Chormusik. Die Dauer der Ver-
anstaltung beträgt circa eine
Stunde. Die historischen
Mönchszüge in Oybin sind
nicht nur ein faszinierendes Er-
lebnis, sondern auch eine wun-
derbareMöglichkeit, Geschich-
te lebendig werden zu lassen.

Karten gibt es an der Abend-
kasse. „Um unsere Traditionen
weiterhin zu pflegen und zu för-
dern, suchen wir nach Nach-
wuchs und neuen Mitgliedern
für unseren Verein. Egal, ob ihr
gern im Chor singt oder einfach
nur als helfende Hände bei
unserenVeranstaltungen unter-
stützen möchtet – jeder ist will-
kommen. Gemeinsam können
wir die Schönheit unserer Ge-
schichte bewahren und sie mit
neuen Ideen bereichern“, heißt
es auf der Internetseite des Ver-
eins Historische Mönchszüge
Berg Oybin e.V.

Steffen Linke

Historie

Stromnetz ausgebaut
Neueibau. Sechs Millionen
Euro für den Stromnetzausbau:
SachsenNetzestellte jetztdieer-
neuerte Hochspannungstrasse
zwischen Oberoderwitz und
Neueibau vor. Die vier Kilome-
ter langeFreileitung ist einwich-
tigerBaustein imStromnetzaus-
bau in Ostsachsen. Die Leitung
ist ein Ersatzneubau. Das heißt:
Sie verläuft trassengleich zu der
bisherigen Freileitungsanlage,
deren technischeNutzungsdau-
er erreicht war. Die neue Lei-
tung kann nun 700 statt wie bis-
her 360 Ampere transportieren.
Das ist etwa so, als würde man
eine Landstraße zu einer
Schnellstraße ausbauen, auf der
nun deutlichmehr Verkehr – al-
so Strom – zugleich transpor-
tiert werden kann.

Die neuen Masten erfüllen
außerdem die aktuellen Nor-
men zur Eislast. Warum ist das
wichtig? Wenn sich auf Strom-
leitungen im Winter viel Eis an-
sammelt, werden die Leitungen
schwer und es entstehen größe-
re Belastungen für die Masten.
Darum sind stabile Masten er-
forderlich, die auch extremen

Wetterbedingungen standhal-
ten.

Um die Stromversorgung
auch während der Bauarbeiten
zu gewährleisten, wurden im
ersten Schritt Provisorien er-
richtet und die Leiterseile auf
diese umgehangen. Anschlie-
ßend konnten die alten Masten
zurückgebaut und die Funda-
mente für die neuen Masten am
gleichen Standort hergestellt
werden. Nachdem der Beton
ausgehärtet war, wurden die
vormontierten Mastoberteile
aufeinandergesetzt und die
Maste montiert. Zunächst wur-
den die alten Leiterseile auf die
neuen Maste übernommen, an-
schließend erfolgte der Rück-
bau der Provisorien sowie der
Seiltausch.

Dr. Steffen Heine, Geschäfts-
führer der SachsenNetze: „Die
baldige Fertigstellung des Er-
satzneubaus ist ein wichtiger
Baustein für denNetzausbau im
Landkreis Görlitz und ganz
konkret für die Erneuerung
unserer Hochspannungstrasse
zwischen dem Umspannwerk
Hagenwerder im Landkreis

Görlitz und dem Umspann-
werk Schmölln im Landkreis
Bautzen. Sobald hier alle Arbei-
ten fertig sind, wird es an dem
Trassenabschnitt zwischen
Oberoderwitz und Lawalde
weitergehen, der ebenfalls er-
neuert und verstärkt wird.“

Die Stromnetze selbst gera-
ten immer mehr an ihre Gren-
zen: Während insbesondere in
den größeren Städten durch die
zunehmende Digitalisierung
unddieElektrifizierung imWär-
mebereich der Strombedarf
steigt, wächst in der Region die
Anzahl der sogenannten „Ein-
speiser“: Immer mehr erneuer-
bare Energien-Anlagen bringen
ihren Strom dezentral ins Netz.
Um diesen neuen Anforderun-
gen der Energiewende gerecht
zu werden, baut SachsenNetze
derzeit massiv das Hochspan-
nungsnetz aus und investiert al-
lein im Jahr 2026 mehr als 300
Millionen Euro in den Strom-
netzausbau.

Umspannwerke werden fit
und funktionsfähig gemacht,
Hochspannungsleitungen ge-
baut undmodernisiert.

Die historischen Mönchszüge in Oybin sind nicht nur ein faszinie-
rendes Erlebnis, sondern auch eine wunderbare Möglichkeit, Ge-
schichte lebendig werden zu lassen. Foto: Archiv/privat

Die neue Leitung kann nun 700 statt wie bisher 360 Ampere transportieren. Foto: SachsenNetze

Service Literatur

Freitag voller
Geschichten
Ebersbach-Neugersdorf. Klei-
ne Ohren, große Geschichten:
Die Vorlesestunden der Stadt-
bibliothek Ebersbach-Neugers-
dorf am Freitagnachmittag le-
ben neu auf. Immer um 15.30
Uhr sind Kinder und ihre Fami-
lien in den Hofeweg 41 eingela-
den, zum Vorlesen zu kommen
– ganz ohne Anmeldung. Ent-
weder wird dazu ein vorbereite-
tes Buch gelesen oder es wer-
denWünsche erfüllt.

Nun plant die Bibliothek die

Lesestunden am Freitag neu:
Ein Team aus sieben Vorlese-
rinnen wird dazu abwechselnd
mit den Kindern in ganz ver-
schiedene Geschichten und
Themen eintauchen. Zeit und
Ort bleiben wie gehabt und die
herzliche Einladung, vorbeizu-
schauen. Ob Mutgeschichten,
Sommerliches oder Märchen-
haftes: Vorlesen verzaubert, so
die Mitarbeiter der Stadtbiblio-
thek Ebersbach-Neugersdorf.

(Redaktion)

Die Stadtbibliothek Ebersbach-Neugersdorf bietet ein schönes Um-
feld für die Veranstaltungen am Freitag.

Foto: Stadtbibliothek Ebersbach-Neugersdorf

Kultur

Open-Air-Kino
im Freibad
Ebersbach-Neugersdorf. Beim
Open-Air-Kino am Freitag, 31.
Juli, ab circa 21.00 Uhr, im Frei-
bad Ebersbach ist die französi-
sche Tragikomödie „Auf zwei
Rädern“ zu sehen. Nach dem
tragischen Tod seines Sohnes
Youri reist Filmemacher Mathi-
as gemeinsam mit seinem
Freund Philippe per Rad quer
durch Europa. Sie folgen der

Route, die Youri einige Zeit zu-
vor selbst zurücklegte. Zwi-
schen skurrilen Begegnungen,
Pannen und bewegenden Ge-
sprächenwird dieReise zu einer
Suche nach Erinnerungen,
Trost und einem neuen Um-
gangmit demVerlust. Einlass ist
ab20.00Uhr.DerEintritt zudie-
ser Veranstaltung kostet sechs
Euro.

18416201_001826
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

IN DIESEN SCHWEREN STUNDEN  
	 BESTEHT UNSER TROST OFT NUR DARIN, 
		  LIEBEVOLL ZU SCHWEIGEN UND

			�   schweigend mitzuleiden

Wer so gearbeitet wie du im Leben, wer so erfüllte seine Pflicht
und uns stets sein Bestes hat gegeben,
der stirbt auch nach dem Tode nicht.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben- mit tröstenden

Worten gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck
wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit
und Freundschaft, für Karten, Blumen und Geldzuwendungen

beim Abschied von unserem lieben

Jörg Seiler
Besonderer Dank gilt Frau Dr. Nestler,Besonderer Dank gilt Frau Dr. Nestler,
dem Pflegedienst des DRK und dem Pflegepersonaldem Pflegedienst des DRK und dem Pflegepersonal
des Seniorenpflegezentrum´s „Am Kottmar“.des Seniorenpflegezentrum´s „Am Kottmar“.
Ebenso danken wir dem Bestattungsinstitut HEESEbenso danken wir dem Bestattungsinstitut HEES
für die würdevolle Begleitung, Frau Wauer-Schröterfür die würdevolle Begleitung, Frau Wauer-Schröter
für die tröstenden Worte und dem Kretscham Eibaufür die tröstenden Worte und dem Kretscham Eibau
für die gute Bewirtung.für die gute Bewirtung.

Wir sind froh und dankbar dichWir sind froh und dankbar dich
gehabt zu haben.gehabt zu haben.
Deine Beate sowie Ronny und DanielaDeine Beate sowie Ronny und Daniela

DANKE
Danksagung
Herzlichen Dank sagen
wir allen, die uns in der Zeit
des Abschieds zur Seite standen
und ihre Anteilnahme auf
so liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.

René Hanske
Besonderer Dank gilt:

• dem Hausarzt Herrn Dr. Ekkehard Seeliger
• dem Pflegeteam der Volkssolidarität Bautzen
• dem SAPV-Team Bautzen/Dresden
• dem Team der Palliativstation im
Krankenhaus Bautzen

• der Trauerrednerin Frau Stephanie Dreier
für die tröstenden Worte

• dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter
für die Ausgestaltung der Trauerfeier

Yvonne Wirsig
im Namen aller Angehörigen Bautzen, im Juli 2026

Die Erinnerung bleibt für immer
und gibt uns Trost und Kraft.

Danksagung
Für die Beweise aufrichtiger Anteilnah-
me durch Wort, Schrift, Blumen- und
Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit beim Abschiednehmen von
unserem lieben Entschlafenen, Herrn

Ludwig Schnitter
danken wir allen Verwandten,
Freunden, ehemaligen Schul- und
Sportkameraden, Nachbarn und
Bekannten ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt dem Team von Herrn Dr. Voigt,
dem Pflegedienst des DRK Oberoderwitz, dem Therapie-
zentrum LMH und der Physiotherapeutin Frau Senftleben-
Rudolf für die jahrelange gute Betreuung, Herrn Pfarrer
Balcar für die tröstenden Worte, dem Bestattungs-
institut Fuchs mit Herrn Simmchen für die Gestaltung
der Abschiedsfeier sowie dem Team vom Spitzberg
für die gute Bewirtung.

In stillem Gedenken:
Seine Ingrid mit Familie

Oberoderwitz, Görlitz, Seifhennersdorf, im Juli 2026

DANKSAGUNG
Wir haben Abschied genommen von unserem

Klaus-Peter Berndt
und möchten uns bei allen Verwandten,

Nachbarn und Bekannten für die erwiesene
Anteilnahme recht herzlich bedanken.

Besonders danken wir dem Bestattungshaus Geißler,
der Rednerin Frau Schulze und dem

Trompeter Herrn Knögel.
In stiller Trauer und Dankbarkeit

Die Hinterbliebenen
Kottmar-Eibau, im Juli 2026

Danksagung
Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
sie werden uns immer an dich erinnern und

uns glücklich oder traurig machen,
aber dich niemals vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von meinem lieben Ehemann, unserem

guten Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Klaus Freitag
Wir möchten uns bei allen Verwandten,

Freunden, den Nachbarn, ehemaligen
Arbeitskollegen und Bekannten, die sich

in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten und mit
uns gemeinsam Abschied nahmen,

von ganzem Herzen bedanken.
Ebenfalls bedanken wir uns bei

Herrn Dr. Hanzl und seinem Team,
dem Redner Herrn Wolter sowie
dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In liebevoller Erinnerung:
Seine Ehefrau lnge mit Familie

Oderwitz, im Juli 2026

Als die Kraft zu Ende ging,Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.war es kein Sterben, war es Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner Schwester und Tante,Ursula HeimannUrsula Heimann

geb. Angermann
* 29.09.1933 † 15.07.2026

In liebevoller Erinnerung
Uwe mit Katrin

Christa
Tobias, Toni, Sandy und

Nadja mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

In tiefem Schmerz nehmen wir Abschied von

Wolfgang Bertz
* 24.02.1948 † 17.07.2026

Für immer in unseren Herzen:
Ehefrau Ingrid
Tochter Ute mit Familie
sowie Angehörige

Oderwitz, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 07.08.2026, 10 Uhr in der Trauerhalle
auf dem Friedhof Olbersdorf statt.

Danksagung
Schweren Herzens haben wir Abschied genommen

von meinem lieben Ehemann, unserem guten
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Herrn

Wolfgang Ehrig
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied
genommen haben und ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
In stiller Trauer und Dankbarkeit:

Seine Helga und Familie
Zittau, im Juli 2026

Ein Vaterherz mag aufhören zu schlagen,
aber seine Liebe bleibt für immer

ein Teil von uns.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,

unserem guten Vater und Opa

Jürgen Sachse
* 8. Mai 1953 † 10. Juli 2026

Wir vermissen Dich
seine Frau Beata

seine Kinder Karsten mit Anke
und Karla mit Andreas

seine Enkel Lea-Sophie, Linus und Lotta Emilia
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

D A N K S A G U N G
Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Uwe Molch
Viele Beweise aufrichtiger Anteilnahme

haben uns erreicht und gezeigt,
dass wir in unserer Trauer nicht allein sind.

Dafür danken wir allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn ganz herzlich.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ursel

Sein Sohn Maik mit Familie
Seifhennersdorf, im Juli 2026

In stillem Gedenken
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem

geschätzten Kollegen

Steffen Schmidt
Mit seiner herzlichen Art, seinem Humor und
seiner unermüdlichen Hilfsbereitschaft hat er

unseren Arbeitsalltag bereichert. Wir werden ihn als
liebenswerten Menschen und wertvollen Kollegen in

dankbarer Erinnerung behalten.
Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl sind bei

seiner Familie und bei seinen Freunden.

Die Firmen der Stöcker Gruppe und Kollegen

Görlitz, Juli 2026

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
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Ich weine um Dich,  
auch wenn ich weiß, dass sich Dir  

das Tor zum erlösten Leben geöffnet hat.

Ich weine um Dich. Aus Liebe. 
Weil Du fehlst. 

Und weil erst das 

Wiedersehen
meinen Schmerz erlöst.

Petra Franziska Killinger

Herzlichen Dank allen,
die sich mit uns in stiller Trauer um unseren lieben

Horst Kitte
* 16. Februar 1939 † 29. Mai 2026

verbunden fühlen und ihre Anteilnahme
auf vielfältige und liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Wünsch,
der Gärtnerei Jonathan sowie
dem Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
seine Hannelore
seine Söhne Ralph-Peter
und Michael mit Familien

Görlitz, im Juli 2026

Eine Träne des Dankes, das es dich gab.
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit dir.
Eine Träne des Schmerzes, weil du so fehlst.

Eine Träne der Gewissheit, dein Platz bleibt leer.
Eine Träne der Liebe, aus meinem Herzen

wirst du nicht gehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Ururoma und Schwägerin.

Anneliese KahleAnneliese Kahle
geb. Branz

* 31.07.1939 † 20.06.2026

In liebevoller Erinnerung:
Deine Tochter Kerstin mit Kurt
Deine Tochter Sylke mit Hagen
Deine Enkel Sven, André, Heiko,
Maik, Nico mit Familie
Deine Schwägerin Waltraud

Deutsch-Paulsdorf, Sohland

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 01.08.2026, um 12.30 Uhr auf
dem Friedwald Deutsch-Paulsdorf im Schlosspark statt.

Bestattungshaus Fieber

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise aufrich-
tiger Anteilnahme, die uns durch
stillen Händedruck, tröstende Worte,
Blumen und Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit beim Abschied
unserer lieben Mutti, Oma, Uroma
und Schwägerin

Ursula Oswald
zuteil wurde, bedanken wir uns bei
allen Verwandten, Bekannten, Freun-
den und Nachbarn ganz herzlich.

Besonderer Dank gilt dem ASB Pflegeheim Ebersdorf,
Frau Dr. Höhne mit ihrem Team, dem SAPV-Team,
Pfarrer Mögel und dem Bestattungsunternehmen
Großer.

In liebevoller Erinnerung
Söhne Frank und Egon mit Familien

Löbau, im Juli 2026

Der plötzliche Tod unserer
lieben Entschlafenen hat uns
tief getroffen. Wir danken allen
für die Liebe und Herzlichkeit,
die uns entgegengebracht wurde
und die uns in den schweren
Tagen tröstend begleitet haben.

Christina Christoph
* 21.12.1946 † 17.05.2026

Wir danken der Familie, Freunden und
Nachbarn, den Pflegekräften und Ärzten der
Palliativstation aus dem Krankenhaus Ebersbach,
dem Johanniter Pflegedienst Ebersbach,
Fr. Dr. Neundorf, dem Bestattungsinstitut
Lehmann & Ulbrich und dem Trauerredner
Marius Zschoppe.

Ebersbach, im Juli 2026

Herzlichen Dank
Für die liebevolle Anteilnahme und

tröstenden Worte nach dem Tod meines
lieben Ehemannes, Herrn

Frank Urban
danke ich von Herzen meiner Familie, Freunden,

Nachbarn und Schulkameraden sowie der Palliativstation
vom Klinikum Ebersbach, Schwester Franziska Herrmann

vom Pflegedienst Anett Preuß, der Trauerrednerin
Frau Rabovsky-Lachmann sowie
dem Bestattungsinstitut Fuchs.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Grit Urban

Ruppersdorf, im Juli 2026

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann, ist der

Weg zur Freiheit und Trost für alle.
(Herrmann Hesse)

Brigitte Karl
geb. Girbig

* 06.05.1930 † 18.07.2026

In stillem Gedenken:
Sohn Dietrich Karl

Tochter Claudia Rudolph
im Namen aller Angehörigen

Zittau, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Entschlafenen
Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Uroma und Tante

Magda WiesnerMagda Wiesner
geb. Belger

* 10.04.1931 † 28.06.2026

In liebevoller Erinnerung
Sohn Dirk mit Diana
Sohn Olf mit Renate
all ihre lieben Enkel
und Urenkel
Nichte Regine mit Hans

Walddorf, Cottbus, Stuttgart, Ebersbach,
im Juli 2026

Die Urnenbeisetzung findet am 7. August 2026,
um 12 Uhr, im Friedwald zu Markersdorf statt.
Treffpunkt ist am Schloß.

Sehr berührt von der herzlichen
Anteilnahme durch stillen Händedruck,

liebevoll geschriebene Worte,
Blumenschmuck und

Geldzuwendungen sowie das
ehrende Geleit in der Stunde des

Abschiedes von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Monika Jauer
geb. Hartmann

möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten

bedanken. Ein besonderer Dank
gilt dem Bestattungshaus Klose

und Claudia Wilcke für ihre
einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer
Birgit und Andreas Frommelt

Lisa und Dominik
Jan und Sarah

Danksagung

Thomas wohnt jetzt
woanders-

er wohnt nun für
immer

in unseren Herzen!

„Chapeau“!
Du hast uns gezeigt, wie

man trotz so einer Diagnose
das Leben genießen kann.

Thomas Brussig
30.04.1959 - 15.07.2026

Ehefrau Ulrike
Sohn Karsten mit Silvana
Tochter Katja mit Jens
Enkel Ronja,

Johann, Julian & Jannes
Zwillingsschwester Gisela Brendler
sowie Freunde und Anverwandte

Deine Liebe, deine Herzlichkeit und
dein Schalk werden uns sehr fehlen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 21.08.2026

um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Olbersdorf statt.

D A N K S A G U N G

Tiefbewegt von der aufrichtigen Anteilnahme
und den zahlreichen Beweisen des Mitgefühls

durch herzlich gesprochene und geschriebene Worte,
einen stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen
sowie das letzte ehrende Geleit beim Abschiednehmen

von unserer lieben Verstorbenen, Frau

Margit Lischke
danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,

Bekannten sowie Vereinskameraden vom Kleinen Bad und
vom Wanderverein Waltersdorf. Besonderer Dank gilt

ihrer Hausärztin Frau Dr. Varga und Team,
dem Pflegedienst „Hand in Hand“, dem SAPV-Team Oberlausitz,

dem Hospiz Herrnhut sowie dem Bestattungsinstitut Schenk
und Herrn A. Mende für seine persönlichen Abschiedsworte.

In bleibender Erinnerung
ihre Kinder Dirk, Kitty und Marén

mit Familien

Großschönau, im Juli 2026

Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma, Frau

Carla Ullmann
geb. Glaubitz

Wir möchten allen herzlichst danken für die Gebete,
für tröstende Worte, für jeden Händedruck und
jede Umarmung, für die liebevollen Zeilen und Gespräche,
für die Blumen- und Geldzuwendungen sowie für
das ehrende Geleit bei der Trauerfeier.

Danke sagen möchten wir ebenfalls Herrn Pfarrer Cech,
dem Chor mit dem Chorleiter Bernhard Grellmann,
den Musikern, dem Ehepaar Pawluk für den
Blumenschmuck in der Kirche sowie dem
Bestattungsinstitut Fuchs.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Ihre Kinder Anett Rode, Andreas Ullmann,
Alexandra Stangl und Angelika Morka mit Familien

Zittau, im Juli 2026
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Ach, wärst du noch geblieben, der Weg ist doch so breit.
Dein plötzlicher Tod hat alles ganz klein werden lassen.

Brigitta Mauke
geb. Schubert

* 15.07.1941 † 25.05.2026

Für immer unvergessen
Dein dich von ganzem Herzen
liebhabender Lebensgefährte Erwin

Wer so ein liebes Herz besessen,
wer so gesorgt für uns wie du,
den kann man niemals mehr vergessen,
hab´ vielen Dank und schlaf´ in Ruh.

Nach einem erfüllten Leben
nehmen wir in stiller Trauer
Abschied von

Christa Engel
geb. Hamann
* 24.05.1937 † 12.07.2026

In Liebe und dankbarer Erinnerung:
Tochter Verena mit Frank
Tochter Adelheid mit Uwe
alle Enkel und Urenkel
sowie Angehörige

Oderwitz, Oberseifersdorf, im Juli 2026

Die Trauerfeier für unsere liebe Verstorbene mit
anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 21.08.2026, 14 Uhr in der Kirche zu
Niederoderwitz statt.

365 Tage ohne Dich!
Vor genau einem Jahr
hat Dein Herz aufgehört zu schlagen.
Du hast gekämpft,aber leider verloren.
Was bleibt sind die Erinnerungen an Dich.

„Das Leben geht weiter,auch ohne mich“,
das waren immer Deine Worte.
Es vergeht kein einziger Tag,
ohne an Dich denken zu müssen.

Du bist mit nichts
in der Welt zu ersetzen.
Du fehlst unendlich.

Deine Bärbel
René und Robert

Martin Schmidt
*17.12.1955
† 26.07.2025

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren
von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti, Oma,

Freundin und Arbeitskollegin

ILONA MINOW
geb. Hofmann

* 11.01.1959 † 27.06.2026

In stiller Trauer
Deine Kinder Stephan und Karin

sowie Deine Enkelkinder Michelle,
Jasmin und Timo

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

den 6. August 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Frauenfriedhof Zittau statt.

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von Frau

Gisela Kuhlisch
und möchten uns auf diesem Weg bei

allen bedanken, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige und liebevolle Weise zum

Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Hausärztin
Frau Neumann, HomeCare - die Alltagshelfer,

dem Therapiezentrum Löbau und der Logopädie
Frau Röthig, der Gärtnerei Präkelt,

der Rednerin Frau Brandenburg,
dem Bestattungsunternehmen Großer

sowie dem Berg-Gasthof Honigbrunnen.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Heike mit Angehörigen

Wir wollen nicht trauern, dass wir dich verloren haben,
wir wollen dankbar sein, dass wir dich haben durften.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, treusorgendem Vater,

Schwiegervater, Opa, Uropi und Cousin

Helmut Heilmann
* 22.05.1937 † 15.07.2026

Deine Frau Renate
Dein Sohn Hartmut mit Ramona

Deine Enkel Rico mit Songül,
Marco mit Nicole und Julia mit Léon

Deine Urenkel Jason, Stacy, Rana, Funda und Malik
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 29.07.2026,
um 13.30 Uhr von der Trauerhalle Lawalde aus statt.

DANKSAGUNG
Wir danken allen, die in stiller Trauer mit
uns verbunden waren und auf vielfältige

liebevolle Weise ihr Mitgefühl beim
Abschied von unserer lieben Mutter

Sigrid Langmeier
gezeigt haben.

Ihre Söhne Volker und Uwe
mit Familie

Löbau und Ebersbach, im Juli 2026

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil der Tod dir nahm die Kraft.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Rosemarie Riedel
geb. Kuhnert
* 1. Januar 1942 † 15. Juli 2026

In liebevoller Erinnerung
ihre Kinder Thomas, Birgit, Kerstin und
Andreas mit Familien
ihr Bruder Hans mit Familie
ihre Schwägerin Christa mit Familie
sowie alle Anverwandten
Der Trauergottesdienst findet am Freitag,
dem 31. Juli 2026, 15.30 Uhr in der Kirche Kemnitz statt.
Im Anschluss geleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Nach einem langen und erfüllten Leben entschlief Frau

Inge Lehmann
geb. Hoffmann
* 04.04.1934 † 15.07.2026

In lieber Erinnerung
Ihre Nachbarn

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Wenn alles zerbricht, die Freude, unsere Träume,
das gemeinsame Leben,

dann zählt das, was wirklich wichtig war:
die Liebe, die wir einander schenkten.

Matthias Israel
* 29.12.1960 † 22.05.2026

Ein leises
Dankeschön,
mehr können wir nicht sagen.

Überwältigt von so unzählig vielen Zeichen
der Anteilnahme, Trauer und Hilfsbereitschaft

danken wir auf diesem Wege Euch allen.
Habt Dank für jedes liebe Wort,

jeden Händedruck und jede Umarmung.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Schenk
sowie Herrn A. Mende für seine lieben Worte

zum Abschied.

Deine Anett
im Namen der ganzen Familie

Spitzkunnersdorf, im Juli 2026

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ebersbach-Neugersdorf, im Juli 2026

ihre Kinder Torsten, Sven und Susanne
mit Familien

* 12. Mai 1943 † 15. Juli 2026
geb. Schäfer

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

gilt dem Team
des Pflegesti�s Oberland für
die jahrelange, liebevolle Betreuung.

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Kreis sta".

Dein Abschied kam viel zu früh und unerwartet.
Zurück bleibt eine Leere, die Worte nicht fassen können.
Doch ebenso bleibt die Liebe, die uns verbunden hat,
und die Erinnerung an eine kostbare gemeinsame Zeit.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Deine Roswitha
Deine Kathrin mit Jens und Tessa
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 21. August 2026 um 11.00 Uhr
in der Trauerhalle Niederoderwitz sta�.

* 29. September 1957 † 30. Juni 2026

Elektromeister
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Dein Leben war ein großes Sorgen,
war Arbeit, Liebe und Verstehen,

war wie ein heller Sommermorgen -
und dann ein stilles Von-uns-Gehn.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Schwester, Tante und Oma

Brigitte Taubmann
geb. Knittel
* 30.11.1934 † 03.07.2026

Im Namen aller Angehörigen:
Deine Tochter Barbara
Deine Tochter Birgit mit Lothar
Dein Enkel Mario mit Ming

Der Gottesdienst mit anschließender Beisetzung
findet am 14.08.2026, um 13.00 Uhr, in der Kirche
Ottenhain statt.

Und immer sind Spuren deines Lebens da.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen
wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma
und Schwägerin

Elke Großlaub
geb. Schurig
* 02.04.1945 † 08.07.2026

In stiller Trauer
Dein Volker
Deine Anke mit Jens und Melanie
Dein Torsten mit Anett
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 10.08.2026, 10.30 Uhr im Krematorium
Zittau statt.

In stiller Trauer
Sohn Alexander
Tochter Susanne mit David, Justus und Titus

* 15. September 1952 † 13. Juli 2026

geb. Jursch

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.

Strahwalde, Rosenbach im Juli 2026

Danksagung
Gedanken – Augenblicke ...

Sie werden uns immer an dich erinnern und
uns glücklich und traurig machen, aber dich niemals vergessen lassen.

Nachdem wir Abschied genommen
haben von meinem lieben Ehemann,
unserem Vati, Schwiegervati und Opi

Karl Günter Bittrich
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die herzliche
Anteilnahme bedanken. Ein besonderer Dank gilt
Frau Dr. Sandra Lange, dem Team des ASB Cunewalde
und dem Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In liebevoller Erinnerung:
Seine Eleonore mit Angelika und Katrin
im Namen aller Angehörigen

Cunewalde, im Juli 2026

Tochter Ute mit Uwe
Tochter Heike mit Steffen
Philipp mit Cindy, Paul und Frieda
Lena mit Paul Florian

Zu Ende sind die Leidensstunden, du schließt die müden Augen zu,

die schwere Zeit ist überwunden, wir gönnen dir die ewige Ruh'.

Renate Gärtner
* 24. Januar 1950 † 12. Juli 2026
geb. Ullrich

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet amMontag,
dem 10. August 2026 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Neugersdorf sta�.

Wir nehmen Abschied von unserer Mu�i,
Schwiegermu�i, Oma und Uroma

Die Mutter war´s, was braucht´s der Worte mehr.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter, unserer lieben Oma und Uroma

Beate Schönfeld
geb. Richter
* 27.05.1936 † 10.07.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Tochter Elisabeth mit Jürgen
im Namen aller Angehörigen

Der Gottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 21.08.2026, um 13.00 Uhr, auf dem
evangelischen Friedhof in Löbau statt.

Danksagung

Was bleibt ist
Liebe, Dankbarkeit und Erinnerungen

an viele schöne gemeinsame Momente.

Nachdem wir von unserem lieben

Wolfgang Müer
Abschied nehmen mussten, möchten wir uns bei allen

Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden für die
zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme recht

herzlich bedanken. Besonders danken wir der ITS des
Klinikums Zittau, dem Hausarzt Dr. Reck sowie

dem Bestattungsunternehmen Lehmann & Ulbrich,
dem Blumenhaus Sprossachse und dem Trauerredner

Marius Zschoppe für die Umsetzung und
Ausgestaltung der Abschiedsfeier.

In Liebe und
Dankbarkeit
seine „Usch“

in Namen der Familie

Mittelherwigsdorf

Danksagung
Wir danken allen Freunden, Verwandten, Nachbarn und
Bekannten die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme beim Abschied von unserem lieben

Hubertus Tammer
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem
Hausärzteteam Fr. Dr. Grieß und
Fr. MUDr. Ohera, dem ASB-Pflegedienst,
Taxiunternehmer Torsten Burde,
dem SAPV-Team, dem
Bestattungsinstitut Kuhne und
der Rednerin Frau Silke Rogalla.

In dankbarer Erinnerung
seine Gabi
sein Sohn Ralph mit Simone
und Theresa
im Namen aller Angehörigen

Löbau, im Juli 2026

Deine Ursel
Dein Mädel Ina mit Micha
Dein Jungel Tino mit Yvonne
Deine Enkelkinder Vivian, Michelle, Lina und Karli
Deine Urenkelin Isabella
Deine Geschwister Gertrud undWolfgang
sowie alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

* 12. März 1941 † 10. Juli 2026

Voller Liebe und tiefer Dankbarkeit lassen wir dich gehen,
meinen lieben Ehemann, unseren herzensguten Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Die Trauerfeier findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis sta�.
Ebersbach-Neugersdorf, im Juli 2026

Du bist gegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer geliebten

Anett Wiesner
* 16.04.1984 † 14.07.2026

In tiefer Trauer und unsäglichem Schmerz
Deine liebe Mutti Regina

Bruder Martin mit Leni und Emilio
sowie Fam. Bauer, Barwitzki und Beyer

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 30.07.2026, 10.30 Uhr im Krematorium statt.

Wir trauern um unsere hochgeschätzte Kollegin Frau

Andrea Hofmann
welche am 03.07.2026

im Alter von nur 65 Jahren verstorben ist.

Frau Andrea Hofmann engagierte sich liebevoll
für das leibliche Wohl der uns anvertrauten Kinder

in der Küche. Ihre Menschlichkeit, fachliche Kompetenz
sowie Ihre freundliche Kollegialität werden wir

stets in lieber Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Zittauer Service GmbH ″Sankt Jakob″
Zittauer Kindertagesstätten gGmbH

Geschäftsführung und alle Kolleginnen und Kollegen
der Kita „Querxenhäus‘l“ in Zittau

genommen und mit uns den Weg zu seiner letzten Ruhestä�e gegangen sind.

Wir danken allen, die mit uns Abschied von

Unser Dank gilt der langjährigen medizinischen Betreuung
der Praxis Männel/Herrmann und deren Mitarbeiterinnen sowie
den Johannitern und der Johannis-Apotheke Ebersbach.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Neugersdorfer Besta�ung Eichhorn
für die sehr gute Ausgestaltung der Trauerfeier.

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ebersbach-Neugersdorf,
im Juli 2026

seine Ehefrau Sieglinde
sein Sohn Tilo
sein Enkel Martin mit Familie

Wir danken dem gesamten Pflegeteam des Pflegesti"es Bleichstraße
Ebersbach für die aufwendige Betreuung in der letzten Zeit seines Lebens.

für Blumen, einen stillen Händedruck und eine Umarmung,
für trostspendende sowie einfühlsam geschriebene Worte.
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NEU

„Granitschädel“
jetzt Ehrenleiter
Zittau. Tomas Kleint, Chemi-
ker und tätig an der Hochschu-
le Zittau/Görlitz, ist der neue
Leiter des Geo-Zentrums Zit-
tau in der Schillerstraße 5 A.
Sein langjähriger Vorgänger
Günter Küpper verabschiedete
sich nach Jahrzehnten außerge-
wöhnlichen Engagements aus
der aktiven Arbeit im Geo-Zen-
trum Zittau. In einem Schrei-
ben von Conrad Clemens, Mit-
glied des Sächsischen Land-
tags, heißt es dazu unter ande-
rem: „Was Sie mit der Grün-
dung des Geo-Zentrums ge-
schaffenhaben, istweitmehr als
eine beeindruckende Samm-
lung von Mineralien und Ge-
steinen. Sie haben einen außer-
schulischen Bildungsort aufge-
baut, der Generationen junger
Menschen für die Besonderhei-
ten unserer heimischen Geolo-
gie begeistert hat. Mit Herzblut,
Fachwissen und unermüdlicher
Beharrlichkeit ist ein Ort ent-
standen, derStaunenwecktund
Neugier fördert – ein echtes
Paradies für Entdecker.“

Bei einemBesuchdurfteCon-
radClemens selbst erleben, „mit
welcher Leidenschaft Sie Ihr
Wissen weitergeben und wie le-

bendig Geologie sein kann,
wenn sie von einem so über-
zeugten Oberlausitzer ,Granit-
schädel’vermittelt wird – stand-
haft, entschlossen und zugleich
immer herzlich. Für Ihren jahr-
zehntelangen Einsatz und für
das bleibende Fundament, das
Sie für die Bildungslandschaft
unserer Region gelegt haben,
danke ich Ihnen von Herzen.
Sie haben Spuren hinterlassen,
die weit über das Geo-Zentrum
hinausreichen.“

Günter Küpper bleibt als Eh-
renleiter seiner Sammlung dem
Geo-Zentrum Zittau weiter er-
halten.

Das Geo-Zentrum Zittau in
der Schillerstraße 5 A ist jeden
Donnerstag von 14.00 bis 18.00
Uhr geöffnet. Anmeldungen er-
folgen im Internet unter
www.geo-zentrum-zittau.de.

Und noch etwas: Das Geo-
Zentrum Zittau lädt am Sams-
tag, 25. Juli, ab 14.00 Uhr, zum
Schleifen und Polieren von
Edelsteinen ein. Auch mitge-
brachte Steine können be-
stimmt und bearbeitet werden.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei.

Steffen Linke

GünterKüpper ist inzwischenvonBergleutenalsLeiterdesGeo-Zen-
trum Zittau verabschiedet worden. Foto: privat

UmweltTierisches

Vereinsmitglieder bildeten
sich im Tierpark weiter
Eibau/Görlitz. Der Oberlausit-
zer Ziergeflügel- und Exoten-
züchtervereinEibauhat sich bei
einemBesuch imGörlitzer Tier-
park weitergebildet. Im Rah-
men einer Führung erfuhren die
Vereinsmitglieder unter ande-
remmehr über die Artenschutz-
projekte, die Wildtierauffang-
station und die Aufzucht von
Jungvögeln. Bei einem Blick
hinter die Kulissen war es inter-
essant zu erfahren, dass alle
Störche auf der Stelzvogelwiese
„Unfallopfer“ sind, die nicht
mehr fliegen können, ansons-
ten aber fit sind, sich vermeh-
renunddie Jungstörchedannal-
leausgewildertwerden. Aufdie-
seWeise wird zur Erhaltung der
Population in freier Natur bei-
getragen. Tierpflegerin Manue-
la Kleemann betreut alle Find-
linge, die in den Zoo gebracht
werden mit dem Ziel, sie wie-
der in die Freiheit zu entlassen.
Doch auch der Zoo ist an Ge-
setze gebunden und darf nicht
alle Tiere aufnehmen. Für alle
Tiere, die unter das Jagdgesetz
fallen, istder Jägerzuständig, so-
dass unter anderem Hasen, Re-
he, Füchse und viele andere Tie-
re nicht angenommen werden
dürfen, sondern an den jeweils
zuständigen Förster übergeben
werdenmüssen.

Um sehr viele Vogelarten und
Fledermäuse kümmert sichMa-
nuela Kleemann rund um die
Uhr. In diesem Jahr sind es be-
sonders viele Mauersegler, die
auf Grund der großen Hitze
unter den Dächern einfach aus
dem Nest gesprungen sind. 22
Mauersegler sind es zurZeit, die
alle paar Stunden gefüttert wer-
denundzwarausschließlichmit
Heimchen und Grillen. Auch
das ist nicht einfach, zumal die-
seFuttertiereallezugekauftwer-
den müssen und enorme Kos-
ten verursachen. Deshalb sucht
der Tierpark ständig nach tier-
lieben Menschen, die für diese

Findlinge Patenschaften über-
nehmen. Wer daran interessiert
ist, der findet im Internet Infor-
mationen unter www.natur-
schutz-patenschaft.de. Tierpfle-
ger Andreas Haase informierte
über seine großen Projekte. So
ist er sehr aktiv, um Wildvögeln
Nistmöglichkeiten zu schaffen,
zumBeispiel für FalkenundEu-
len – unter anderem in Kirch-
türmen. Zoodirektor Dr. Sven
Hammer führte die Mitglieder
des Vereins dann noch zu di-

versen Volieren, in denen selte-
ne, vom Aussterben bedrohte
Arten leben und gezüchtet wer-
den. „Für uns war es ein sehr
schöner und interessanter Tag.
Wir können Vereinen, Schulen
usw. nur empfehlen, dort auch
mal eine Führung zu buchen
und möchten uns auf diesem
Weg ganz herzlich beim Görlit-
zer Zoo dafür bedanken“, so die
Mitglieder des Oberlausitzer
Ziergeflügel- und Exotenzüch-
tervereins Eibau.

Diese Fischottern wurden im Görlitzer Zoo aufgezogen.
Foto: privat

Verkehr

Die Polizei
sucht Zeugen
Löbau/Görlitz. Ein schwerer
Verkehrsunfall hat sich am
Montag, 20. Juli, um 16.15 Uhr,
auf der B 6 ereignet. Ein 57-Jäh-
riger war mit seinem Vito aus
Richtung Löbau nach Görlitz
unterwegs. Circa 300 Meter
nach dem Ortsausgang Wen-
disch-Paulsdorf scherte er mit
seinem Transporter zum Über-
holen aus. Offenbar bemerkte
der Mann nicht, dass sein Mer-
cedes bereits durch den Passat
eines 32-Jährigen überholt wur-
de. Der VW-Fahrer wich nach
links aus, um einenZusammen-
stoßzuvermeidenundgeriet auf
die Schutzplanke. Der Passat
überschlug sich und kollidierte,
auf dem Fahrzeugdach rut-
schend, mit einem im Gegen-
verkehr befindlichenAudi eines
29-Jährigen. Der VW-Lenker
wurde schwer- und der Audi-
Fahrer leicht verletzt in eineKli-
nik gebracht. Der mutmaßliche
Unfallverursacher blieb unver-
letzt. Der Sachschaden belief
sich auf etwa 91.000 Euro. Zu-
dem verlief ein Drogentest bei
dem polnischen Passat-Fahrer
positiv auf Amphetamin. Eine
Blutentnahme war die Folge.
Der Verkehrsunfalldienst be-
fasst sich mit dem Fall.

Zeugen, die den Verkehrsun-
fall beobachtet haben oder an-
dere sachdienliche Hinweise zu
den Fahrzeugen geben können,
sowie Ersthelfer, die am Unfall-
ort anwesendwaren,werdenge-
beten,sichbeiderVerkehrspoli-
zeiinspektion unter der Telefon
(03591) 36 70 oder jeder ande-
ren Polizeidienststelle zu mel-
den.

Kriminalität

Fahrrad
gestohlen
Schönau-Berzdorf. Diebe ha-
ben nachts auf einem Camping-
platz in Schönau-Berzdorf
einen Drahtesel im Wert von
470 Euro gestohlen. Der Sach-
schadenbelief sichaufknapp40
Euro. Beamte nahmen die An-
zeige auf. Der Revierkriminal-
dienst Zittau-Oberland ermit-
telt.

Gesundheit

Wenn jede
Sekunde zählt
Löbau. Die Stadt Löbau hat
über eine Spendenaktion zwei
Defibrillatoren für das Herr-
mannbad und das Kulturzen-
trum Johanniskirche ange-
schafft.DieseGeräte können im
Ernstfall wertvolle Zeit
überbrücken und Leben retten,
denn bei einem Herzstillstand
zählt jede Sekunde.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert 
ins Wochenende!
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